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1. Universitätseinheitlicher Teil1. Universitätseinheitlicher Teil
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Ich bin in der Lage, weniger fortgeschrittenen
Studierenden die wichtigsten Erkenntnisse dieser
Lehrveranstaltung verständlich und anschaulich zu
erklären.
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Zur Absolvierung dieser Lehrveranstaltung ist ein
Arbeitsaufwand von 150 Stunden (6 ECTS)
vorgesehen. Ihrer Einschätzung nach: Werden Sie
mehr oder weniger Stunden für die Absolvierung
dieser Lehrveranstaltung aufwenden?
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2. Fragen der Studienprogrammleitung2. Fragen der Studienprogrammleitung

Meine Vorkenntnisse reichen aus, um der
Lehrveranstaltung gut folgen zu können.
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Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich gut und
nachvollziehbar strukturiert.
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Die Zulässigkeit, Einsatzmöglichkeiten und Grenzen
von KI-Tools (z. B. ChatGPT) wurden ausreichend
thematisiert.
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Die angebotenen Studienmaterialien (Literatur, E-
Learning, Bilder etc.) erleichtern die Aneignung und
das Verständnis der Inhalte der Lehrveranstaltung.
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Die Lehrveranstaltung sieht vor, dass ich auf meine
Leistungen Feedback bekomme (z. B. Peer
Feedback oder Feedback durch die Lehrperson).
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Die Lehrveranstaltung fördert einen
wertschätzenden und diversitätssensiblen Umgang
mit und zwischen den Studierenden.
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Die Lehrveranstaltung regt mich zum Mitdenken und
zur kritischen Auseinandersetzung mit dem Thema
an.
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Die Lehrveranstaltung hat mich in meiner Fähigkeit
wissenschaftlich zu arbeiten und in meinen
Vorbereitungen für die Masterarbeit weitergebracht.
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Profillinie
Teilbereich: SPL024 - KSA
Name der/des Lehrenden: Mag. Dr. Thomas Roithner
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

GM3 - Entwicklungstheorien und -paradigmen aus transdisziplinärer Perspektive - Beitrag von
Entwicklungstheorien zu Verständnis, Festigung und Überwindung von Gewalt (26S-24-240087-01)

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

1. Universitätseinheitlicher Teil1. Universitätseinheitlicher Teil

1.1) Gesamt gesehen halte ich die
Lehrveranstaltung für

sehr gut sehr schlecht
n=14 mw=1,2 md=1 s=0,4

1.2) Ich bin in der Lage, weniger fortgeschrittenen
Studierenden die wichtigsten Erkenntnisse
dieser Lehrveranstaltung verständlich und

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=1,4 md=1 s=0,5

1.3) Zur Absolvierung dieser Lehrveranstaltung ist
ein Arbeitsaufwand von 150 Stunden (6 ECTS)
vorgesehen. Ihrer Einschätzung nach: Werden

viel mehr viel weniger
n=14 mw=3,1 md=3 s=0,3

2. Fragen der Studienprogrammleitung2. Fragen der Studienprogrammleitung

2.3) Meine Vorkenntnisse reichen aus, um der
Lehrveranstaltung gut folgen zu können.

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=1,2 md=1 s=0,4

2.4) Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich gut und
nachvollziehbar strukturiert.

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=1 md=1 s=0

2.5) Die Zulässigkeit, Einsatzmöglichkeiten und
Grenzen von KI-Tools (z. B. ChatGPT) wurden
ausreichend thematisiert.

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=2,1 md=2 s=0,9

2.6) Die angebotenen Studienmaterialien (Literatur,
E-Learning, Bilder etc.) erleichtern die
Aneignung und das Verständnis der Inhalte der

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=1,1 md=1 s=0,4

2.7) Die Lehrveranstaltung sieht vor, dass ich auf
meine Leistungen Feedback bekomme (z. B.
Peer Feedback oder Feedback durch die

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=1,3 md=1 s=0,8

2.8) Die Lehrveranstaltung fördert einen
wertschätzenden und diversitätssensiblen
Umgang mit und zwischen den Studierenden.

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=1 md=1 s=0

2.9) Die Lehrveranstaltung regt mich zum
Mitdenken und zur kritischen
Auseinandersetzung mit dem Thema an.

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=1,1 md=1 s=0,4

2.10) Die Lehrveranstaltung hat mich in meiner
Fähigkeit wissenschaftlich zu arbeiten und in
meinen Vorbereitungen für die Masterarbeit

trifft zu trifft nicht zu
n=14 mw=1,6 md=1 s=0,8
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Auswertungsteil der offenen FragenAuswertungsteil der offenen Fragen

1. Universitätseinheitlicher Teil1. Universitätseinheitlicher Teil

Bitte geben Sie an, warum Sie mehr Stunden als vorgesehen benötigen:1.4)

Es wird keine Auswertung angezeigt, da die Anzahl der Antworten zu gering ist.

Bitte geben Sie an, warum Sie weniger Stunden als vorgesehen benötigen:1.5)

Der meiste Arbeitsaufwand gilt dem Leyen der Lektüre und der Vorbereitung des Workshops. Ich würde behaupten, dass diese zwei
Aspekte schon min 30 Stunden beansprucht haben, die Seminararbeit natürlich aber noch geschrieben werden muss, und sich die
Stunden etwas mehr anhäufen würde. Aber über 130 Stunden glaube ich eher weniger.

Der Universität Wien ist es wichtig Diskriminierung entgegenzuwirken. Wenn es in der Lehrveranstaltung Situationen gab, in
denen Sie Diskriminierung erlebten (eine Benachteiligung etwa aufgrund von Geschlecht, ethnischer Herkunft, Religion, Alter oder
sexueller Orientierung) bitten wir Sie, diese zu beschreiben:

1.6)

Nein, keine Situation diesbezüglich.

2. Fragen der Studienprogrammleitung2. Fragen der Studienprogrammleitung

Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung gut gefallen? Konnten Sie viel mitnehmen?2.1)

Besonders gut hat mir gefallen, dass sich mit vielen verschiedenen Theorien befasst wurde und es mehr als genug Zeit gab für
Diskussionen. Dasurch konnte man das erlernte gleich anwenden und festigen.

Der interaktive Faktor spricht mich sehr an!

der offene Umgang miteinander, die lockere Stimmung, der Gastvortrag da es immer einen guten Einblick in zukünftige
Berufsmöglichkeiten gibt, die Literatur war abwechselungsreich

Der Unterricht ist sehr toll. Die Gestaltung der Einheiten mit jeweiligen Schwerpunkten in den verschiedenen Theorien funktioniert
sehr gut und trägt zu einem guten Gesamtverständnis bei. Herr Roithners Gestaltung des Unterrichts animiert zur Mitarbeit, ist offen
für Fragen und verschiedenen Debatten. Die Einbindung der Gewalt Aspekte trägt zu einer weiteren interessanten Ebene bei und isst
sehr interessant.

Die Aufarbeitung der einzelnen Theorien und diie interaktive Bearbeitung durch Studierende, gefällt mir sehr gut, weil dadurch dieser
Frontalkurs abgelöst wird.

Die Diskussionen waren meistens sehr spannend, auch durch die interaktiven Teile am Ende, die ausgewählten Texte im Reader
waren für mich auch immer gut verständlich und interessant zu lesen. Prof. Roithner hat eine angenehme Art vorzutragen, so dass
man gerne dem Seminar folgt, sehr positiv habe ich auch empfunden dass man so schnelle Rückmeldungen und feedback erhalten
konnte und man vor den Präsentationen noch vorbesprechen kann, wenn benötigt

Die Gruppenarbeiten haben mir sehr gut gefallen. Zudem hat Herr Roithner stets die Möglichkeit angeboten, Feedback zu erhalten,
und den Unterricht sehr strukturiert gestaltet, was es einfach machte den Themen zu folgen.

Die Workshops haben mir allgemein sehr gefallen
Die Stunde 'Theorien in Diskussion' fand ich auch sehr spannend, da wir die 'Theorien' sprechen lassen haben und dadurch
verschiedene Perspektiven zum selben Thema in Erfahrung gebracht haben.

Erstens waren die Themen spannend und gut aufgeteilt: ich fand es toll, dass sich alle aneinander ergänzten. Herr Dr. Roitner hat es
auch gut kommuniziert und gelehrt. Ich konnte viel mitnehmen 
Während den Workshops wurden wir auch gut beraten und hatten guten Feedback

gutes Tempo
interessante und tagesaktuellen Themen sind besprochen worden
Die persönlichen Besprechungen bezüglich der mündlichen Prsentation und der Abschlussarbeit fand ich sehr nützlich. Dadurch habe
ich besser verstanden was von mir erwartet wird und konnte mich besser mit dem Stoff auseinandersetzen.

Die Sitzung "Theorien im Dialog" hat mir besonders gut gefallen: Vergleich der Theorien, spanendes Debattenformat (z.B. mit dem
Goldfischglas).

hat mir gut gefallen, weil ein breiter Überblick geboten wurde.

Ich fand die alltagsnahen Fallbeispiele immer sehr spannend, auch den Gastvortrag und dass man bei der Präsentation die Stunden
selbst kreativ gestalten konnte. Die Ausarbeitung einer Friedensstrategie bringt mich auch beruflich weiter und ist sehr praktisch. Die
Atmosphäre war auch sehr angenehm.

Ich fand es sehr schön, Themen im Verhältnis zu Gewalt selber in unserer Gruppe zu analysieren. Man trainiert damit eine starke
kritische Auseinandersetzung mit den Themen.
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ich fand interessant zu lernen, was die verschiedenen Gewaltformen sind und wie sie mithilfe von unterschiedlichen Theorien
angewendet/analysiert werden können. Besonders spannend fand ich dies im Bezug auf post- und dekolonialität. die
gruppendiskussionen waren auch immer spannend und wurden von der LV Leitung ermutigt. Gastvortrag auch sehr hilfreich, um zu
sehen, wie diese theorien möglicherweise in die praxis umgesetzt werden könnten

Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung nicht gut gefallen? Haben Sie Verbesserungsvorschläge?2.2)

das zeitliche Überziehen, gerne Feedback und Note für die Präsentation und schriftlichen Abgaben geben, dass eine Präsentation
online stattfinden musste

Die vielseitigen Perspektiven haben mir gut gefallen. Vielleicht wären noch mehr konkrete Fallbeispiele von LV-Leitungsseite cool (wie
z.B. zur Eu-Mission in Somalia) So könnte vielleicht auch der Gewaltschwerpunkt noch besser eingebunden werden, der zum Teil
hinter die Theorien zurückgerutscht ist, obwohl er natürlich schon immer ein bisschen präsent war.

Es hat mir wirklich sehr gefallen. Die Einheit zu den Theorien im Gespräche könnte eventuell auf zwei ausgebaut werden, eventuell
aber auch wie die jeweilige Theorie die jeweils andere kritisiert und dadurch ein Diskurs geschaffen wird und eine intensivere
Ausseinandersetzung mit den jeweiligen Theorien.

Finds an sich wirklich gut so wie es ist.

Ich bin sehr zufrieden und würde die LV wieder besuchen

Ich finde es persönlich schwierig in Debatten reinzukommen, wo Themen ein bisschen verloren gehen, weil jeder neue Argumente
reinbringt, die ab und zu weniger mit den Hauptfragen zu tun haben. Das ist aber ein persönliches Feedback, weil ich mir schwer
damit tue.

Ich habe nichts auszusetzten!

Teilweise könnte man den Gewalt Fokus noch etwas schwerer thematisieren, da es wirklich interessant ist.

vielleicht etwas mehr Anleitung bei den strategien, da diese schnell abstrakt und utopisch wirken können

Zu Beginn war mir etwas unklar wie die Friedensstrategie auszusehen hat (evtl. auch noch wegen fehlendem Vorwissen), aber da
hätte ich eine genauere Erläuterung gebraucht um mir etwas darunter vorstellen zu können.


